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Inzwischen versuchte die Polizei, des Rätsels

Lösung zu finden. Und es ging nicht lange, da
hatte sie es herausgefunden. Die Kassierin des

Lichtspieltheaters bekam tatsächlich den Befehl,
eine Besucherin durch eine kurze Notiz zur frühen
Heimkehr aufzufordern. Der Name dieser
Besucherin wurde dem Fräulein hastig, schnell und
undeutlich durch den Draht gerufen. Die Kassierin
verstand ihn — bis auf einen einzigen Buchstaben

— richtig. Und dieser einzige falsche Buchstabe

hatte meiner Schwester das Leben gerettet, denn
wären wir nur einige Minuten später eingetroffen,
hätte meine Schwester nicht mehr gerettet werden
können.

War wohl dieser kleine Irrtum der Angestellten,
der so grosse, wunderbare Wirkung hatte, einfach
die Angelegenheit eines Zufalles? Oder war es

mehr? Niemand wusste eine genaue Antwort, und
niemand wird je eine genaue wissen.

Gertrud Schneller

Freund, versäum den Märzen nicht!

So wahr ich gerne helf.

Hebt keiner der andern elf

Dir zartere Ahnung ins Licht.

Im Märzen darf sich keiner übertun —

Ein jeder schau nach Wanderschuhn.
Rat im Frühjahr n° Uli darfst nicht ferne sein,

Georg Thürei Wenn der Käfer sich wagt auf den Stein.

Ach, das Sonnen scheint ihm heuer

Halt noch wie ein Abenteuer.

Morgen früh- sei dort zugegen,

Wo sich blau die Veilchen regen.

Getrau beherzt dich linkerhand

Auch einen Schritt ins Primelland.

Weiss dir auch ein Fürstentümchen

Voller früher Leberblümchen.

Ins Reich der Liebe allein

Kann und mag ich dein Führer nicht sein.

Doch hat schon mancher nicht geahnt,

Was der März an Glück geplant.

Tappt hinein und weiss nicht wie —

Freund, versäum den Märzen nie!
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